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             Anlage 1 

Handreichung Intervention Kinderschutz 

Stand: V1 / Juli 2026 / FZ Kita 

 

 

Die nachfolgende Checkliste dient zur Orientierung für verantwortliche Mitarbeiter:innen und Einrich-

tungsleiter:innen und ermöglicht ein systematisches Vorgehen bei der Dokumentation, wenn mög-

liche Anhaltspunkte für eine Kindeswohlgefährdung wahrgenommen werden. Wichtig ist, dass 

ausschließlich beobachtbare Tatsachen und keine Mutmaßungen dokumentiert werden. Sollten regi-

onal verbindliche Vorlagen für die Gefährdungseinschätzung bestehen, sind diese zu verwenden.  

Die Checkliste, mit unterschiedlichen Anhaltspunkten für eine mögliche Kindeswohlgefährdung, er-

hebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Die personenbezogenen Daten können nur mit Zustim-

mung der Sorgeberechtigten oder gemäß §8a Abs. 4 SGB VIII zur Abwendung einer Kindeswohl-

gefährdung an das Jugendamt und/oder in anonymisierter Form an die Insoweit erfahrene Fach-

kraft weitergeleitet werden. 
 

 

 

   

Name der Kindertageseinrichtung Name des Trägers Name/ Funktion Mitarbeiter:in 

    

Vorname/ Name des Kindes w/m/d Geburtsdatum Staatsangehörigkeit 

  

Name der Sorgeberechtigten  
 

Anlass der Einschätzung (Mehrfachnennungen möglich): 

   Regelmäßige Beobachtung / Routine 

      Aussagen des Kindes 

      Besonderheiten beim Kind 

      Besonderheiten bei Sorgeberechtigten               

      Informationen durch Dritte 

      Sonstiges:  
 
 

Kindbezogene Anhaltspunkte 

Hinweise Misshandlung/Vernachlässigung Sachstand / konkrete Beschreibung  

 
  
 Am Kind sind frische und / oder ungeklärte 

körperliche Verletzungen erkennbar 

 
 

 
 

 

 
Das Kind hat sich wiederholende Verlet-

zungen wie Blutergüsse, Striemen, unklare 

Hautveränderungen in unterschiedlichen 

Heilungsstadien*  

 

  
 

Das Kind berichtet von Begebenheiten die 

sich auf Missbrauch, Misshandlung, Ver-

nachlässigung etc. beziehen können* 

    

CHECKLISTE RISIKO – UND SCHUTZFAKTOREN  

zur Gefährdungseinschätzung gemäß §8a SGB VIII 

 

https://www.gesetze-im-internet.de/sgb_8/__8a.html
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Kindbezogene Anhaltspunkte 

Hinweise Misshandlung/ Vernachlässigung Sachstand / konkrete Beschreibung  

 
 

 
Vermeidungsverhalten des Kindes bei Be-

rührungen, Schonhaltung 

 

 

 
Sorgeberechtigte übergeben das Kind in 

erschöpftem und/oder in hungrigem Zu-

stand 

 

  
 

Das Kind ist deutlich über- oder unterer-

nährt 

 

 

 
unzureichende Körperhygiene (Haut, Nä-

gel, Zähne, Haare etc.) 

 

  
 

Wiederkehrender starker Windelausschlag      

 

 
mangelhafte, falsche, fehlende medizini-

sche Versorgung 

    

 unzureichende Kleidung (zu warm, zu 

kalt etc.) 

    

 Wiederkehrend verdorbene Lebensmittel 

bei mitgebrachtem Essen 

    

Hinweise Verhaltensbesonderheiten 

 

Sachstand / konkrete Beschreibung 

 Deutlich nicht-altersentsprechender kör-

perlicher/seelischer Entwicklungsstand  

 

 Kind zeigt selbstgefährdendes Verhalten 

(z.B. Fluchttendenzen) 

 

 Kind zeigt wiederholt Übergriffiges Verhal-

ten gegen andere Personen* (z.B. Kinder, 

Sorgeberechtigte, Personal in der Kita…) 

 

 Kind wirkt dauerhaft ängstlich oder einge-

schüchtert 

 

 Das Kind zeigt starke Angst- und/oder Pa-

nikreaktionen 

 

 Kind wirkt orientierungslos, benommen, 

matt 

 

 Selbstberuhigung des Kindes ist kaum bis 

gar nicht möglich 

 

 Distanzloses Verhalten gegenüber Kindern 

und/oder Erwachsenen 
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Kindbezogene Anhaltspunkte 

Hinweise Verhaltensbesonderheiten 

 
Sachstand / konkrete Beschreibung 

 Kein oder schwaches Beziehungsverhal-

ten 

 

 Kind wiederholt rhythmische Bewegun-

gen z.B. Schaukeln* 

 

 Rückzug, psychische Erstarrung, ext-

reme Passivität 

 

 Kind zeigt kaum bis keine Emotionen 
 

 Übermäßig angepasstes Verhalten des 

Kindes 

 

 Extremes Vermeiden von Fehlern des 

Kindes 

 

 
Hinweise inadäquate Betreuung 

 
Sachstand / konkrete Beschreibung 

 Fehlende Tagesstrukturierung, fehlende 

Beaufsichtigung 

 

 Unbegleitete und/oder unkontrollierte 

Konfrontation mit Darstellungen von Ge-

walt, Horror und/oder pornographischen 

Inhalts 

 

 Unregelmäßiger Kitabesuch 
 

Hinweise auf sexuellen Missbrauch Sachstand / konkrete Beschreibung  
 

 Starke Abwehr bei Wickelsituation  
 

 Starke Abwehr bei Toilettensituation  
 

 Schmerzen / Entzündungen im Genital-

/Analbereich 

 

 Stark sexualisiertes Verhalten, unty-

pisch für das aktuelle Alter 

 

 Auffälliges Reiben an Gegenständen / 

Personen 

 

 Angst vor bestimmten Personen 
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Anhaltspunkte Sorgeberechtigte 

Anhaltspunkte Sorgeberechtigte Sachstand / konkrete Beschreibung 

 
Sorgeberechtigte oder Betreuungsper-

sonen üben körperliche Gewalt aus 

(z.B. Schlagen, Schütteln, Einsperren)* 

 

 
Kind wird wiederholt verbal abgewer-

tet, bedroht, beschimpft oder erfährt 

feindselige Ablehnung* 

 

 
Soziale Isolation/Verhinderung von Beziehun-

gen zu Personen außerhalb der Familie 

 

 Störung des positiven Beziehungsaufbaus 

durch wiederholte Beziehungsabbrüche, häu-

fige „Übergabe“ des Kindes in andere Betreu-

ungsverhältnisse 

 

 
Stark repressive Erziehung mit den Mitteln 

der Gewalt, der Angst, der Unterdrückung / 

Kind wird terrorisiert 

 

 
Massive Verweigerung von Reaktio-

nen auf emotionale Signale des Kin-

des 

 

 
Sehr enge, schwer abgrenzbare Be-

ziehung zwischen Kind und Sorge-

berechtigten (Symbiotische Bezie-

hung), psychische Abhängigkeit 

 

 
Fehlende Umweltreize/Deprivation 

 

 
Fehlende Beachtung eines besonderen  

Erziehungs- und Förderungsbedarfs 

 

 
Termine mit Kita werden gehäuft nicht eingehal-

ten 

 

 
Sorgeberechtigte reagieren abwehrend auf Ver-

haltensauffälligkeiten des Kindes 

 

 
Fehlende oder erschwerte Ansprechbarkeit* 

 

 
Übererregtheit, Verwirrtheit* 
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Risikofaktoren im familiären System Sachstand / konkrete Beschreibung 

 
Überforderungssymptome der Bezugsperson/en 

 

 
Psychische Erkrankung der Bezugsperson/en 

 

 
Suchtprobleme in der Familie 

 

 
Wiederholte oder schwere Gewalt zwischen 

den Sorgeberechtigten*, häusliche Gewalt 

unter Erwachsenen 

 

 
Obdachlosigkeit oder extrem kleine bzw. ge-

sundheitsgefährdende Unterkunft* – sehr 

ungünstige materielle Verhältnisse und/oder  

Wohnverhältnisse 

 

 
Ausgeprägte Bindungsstörungen* 

 

Schutzfaktoren Kind Sachstand / konkrete Beschreibung 

 
Kind hat regelmäßige Sozialkontakte au-

ßerhalb der Familie 

 

 
Kind kann sich mitteilen und gegebenen-

falls Hilfe holen 

 

 
Kind besucht regelmäßig eine Tageseinrichtung/-

pflege 

 

 
Kind wirkt vital und psychisch kräftig und ist in 

seinen basalen Bedürfnissen (Kleidung, Er-

nährung, etc.) gut versorgt 

 

Schutzfaktor „Familie“ 
 

Sachstand / konkrete Beschreibung 

 Eine geeignete Vertrauensperson lebt in der 

Familie 

 

 Zuverlässige und verantwortungsbewusste 

Betreuung ist gewährleistet 

 

 Sicherheitsvorkehrungen in unmittelbarer 

Umgebung des Kindes sind angemessen 

 

 Ärztliche/therapeutische Behandlung und 

Förderung sind gewährleistet 

 

 Kind wird in seinen Rechten und Bedürfnis-

sen wahrgenommen 
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Sonstiges 
 

 

Sachstand / konkrete Beschreibung 

Risikofaktoren  

 

 

 

 

 

 

 

 

Schutzfaktoren  

 

 

 

 

 

 

 

 

 Familie ist in ein funktionierendes Netzwerk 

eingebettet 

 

 Sorgeberechtigte sind kooperationsbereit 
 

 Sorgeberechtigte halten sich zuverlässig an Ab-

sprachen 

 

 Unterstützungsangebote werden angenommen 
 

 

Gesamteinschätzung – Anhaltspunkte für eine mögliche Kindeswohlgefährdung: 

      Unauffällig 

      Einzelne Auffälligkeiten 

      Mehrere Risikofaktoren erkennbar 

      Anhaltspunkte auf eine erhebliche Gefährdung  

      Sonstiges:  

 
 
 
 

Ort, Datum Unterschrift der Mitarbeiterin / des Mitarbeiters 
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